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Was  macht  e igent l ich  . . .

Die Interessengemeinschaft Magen-

Darm setzt sich zum Ziel, eine Orga-

nisation aufzubauen, die Patientinnen

und Patienten kontinuierlich über die

vielfältigen Erkrankungen und ihre Be-

handlungsmöglichkeiten informiert,

Kontakte zwischen Betroffenen ver -

mittelt und den Erfahrungsaustausch

fördert.

In Ergänzung zu einer ärztlichen Be-

handlung kann eine Patientenorgani-

sation wesentliche Beiträge zu einem

besseren Umgang mit der Krankheit

leisten.

Störungen und Erkrankungen, die
den Magen-Darm-Trakt betreffen,
werden oft als peinlich empfunden
und verschwiegen.

Beschwerden wie Bauchschmerzen,
Übelkeit, saures Aufstossen, Blähun-
gen, Verstopfung oder Durchfall kön-
nen die Lebensqualität der Betroffe-
nen erheblich beeinträchtigen.

Oft stellt sich die Frage, wodurch
diese Beschwerden ausgelöst werden,
die in vielen Fällen nicht oder un-
genügend klar diagnostiziert werden
können. Liegt es an der Ernährung?
Liegt es am Stress? Oder sind doch
eine Entzündung oder andere Ursa-
chen dafür verantwortlich? Verständli-
che Fragen, die geprägt sind durch ei-
gene Erfahrungen und Ängste,
beunruhigen Patientinnen und Pati-
enten und bleiben häufig lange unbe-
antwortet.

Dahinter verbergen sich meist
keine lebensbedrohlichen Krankhei-
ten. Häufig handelt es sich um Er -
krankungen wie Magenbrennen (gas -
tro-öso phageale Refluxkrankheit),
unspezi fische Bauchschmerzen (funk -
tionelle Dyspepsie) oder Reizdarm (Ir-
ritable Bowel Syndrom IBS).

Die im September 2004 gegründete
Interessengemeinschaft für Magen-
Darm-Patientinnen und -Patienten,
IG Magen-Darm, dient der Auf-
klärung der Betroffenen und dem ge-
genseitigen Erfahrungsaustausch.
Die IG Magen-Darm hat ihren Ur-

sprung in der IG IBS (Irritable Bowel
Syndrome). Viele von Reizdarm be-
troffene Personen leiden zusätzlich
unter Symptomen wie Magenbrennen
oder unspezifischen Bauchschmer-
zen, was zum Entschluss führte, das
Tätigkeitsfeld der Interessengemein-
schaft auf den gesamten Magen-
Darm-Trakt auszuweiten. Die IG Ma-
gen-Darm arbeitet eng mit der

GastroMed Suisse, der Gesellschaft
für die Prävention und Bekämpfung
von Krankheiten des Magen-Darm-
Trakts und der Leber, zusammen.

Die Interessengemeinschaft vermit-
telt allgemeine Informationen zu den
Themen Reizdarm, Magenbrennen,
unspezifischen Bauchschmerzen,  Ad -
ressen von regionalen Selbsthilfe-
gruppen und führt auf ihrer Internet-
seite ein Diskussionsforum für
Betroffene. Eine Mitgliedschaft ist
 kostenlos und ohne jegliche Ver-
pflichtungen. Eine weitere Dienst -
leistung der IG Magen-Darm ist die
 telefonische Auskunftsstelle für Ma-
gen-Darm-Betroffene. Jeden Don-
nerstag zwischen 17.30 und 18.30 Uhr
beantworten Ärzte unter der Telefon-
nummer 031-312 00 07 spezifische
 Fragen zu Magen-Darm-Beschwerden.
Ferndiagnosen und spezifische Be-
handlungsempfehlungen werden je-
doch nicht abge geben. �

IG Magen-Darm
Postfach 319
3000 Bern 7
Tel. 031-312 88 11
E-Mail: info@igmagendarm.ch
Internet: www.igmagendarm.ch

… die Interessengemeinschaft
Magen-Darm?


